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WIE GUT SIND UNSERE
GESELLSCHAFTEN DARAUF
VORBEREITET, JUNGE MENSCHEN ZU
UNTERSTÜTZEN, WENN DIE NÄCHSTE
KRISE ZUSCHLÄGT?
Die Covid-19-Pandemie hat die Resilienz der
Jugend auf die Probe gestellt und sowohl
Stärken als auch kritische Lücken in den
politischen Massnahmen aufgezeigt. Was hat
jungen Menschen geholfen, damit
umzugehen – und wo hat die Unterstützung
versagt? Da sich die Aufmerksamkeit nun
von Covid-19 weg verlagert, lautet die zentrale
Frage: Was wollen wir daraus lernen?
Die Jugend von heute sieht sich mit einer
Mehrfachkrise konfrontiert – einer
anhaltenden Instabilität, die durch sich
überschneidende Herausforderungen
geprägt ist, von Gesundheit und Klima bis hin
zu wirtschaftlicher Unsicherheit. Sie erholt
sich nicht einfach von einem Schock, sondern
muss sich in einem Umfeld ständiger
Umbrüche zurechtfinden. Wie kann die
Politik diese Realität besser antizipieren und
darauf reagieren?

Kostenlose Teilnahme, Anmeldung erforderlich.
Bitte melden Sie sich hier an: Anmeldung 

13:45-14:00 Ankunft und Kaffee
14:00-14:05 Begrüssung 
14:05-14:15  Das Wohlbefinden junger
Menschen in Krisenzeiten: Erkenntnisse aus
der Covid-19-Pandemie (Präsentation auf
Englisch) (Dr. Marieke Voorpostel, FORS)
14:15-14:30 Politische Massnahmen in
Krisenzeiten: Herausforderungen, Ressourcen
und gewonnene Erkenntnisse (Präsentation auf
Englisch) (Teuta Mehmeti, Universität
Neuenburg)
14:30-14:45 Veränderte soziale Rollen und
zunehmender Stress: eine qualitative Studie zu
den Covid-19-Erfahrungen von Jugendlichen
(Präsentation auf Englisch) Prof. Claudine Burton-
Jeangros (Universität Genf)
14:45-15:00 Fragen und Antworten 
15:00-15:30  Kaffeepause
15:30-16:30 Podiumsdiskussion: Wie kann man
junge Menschen in Krisenzeiten unterstützen?
Praktische und politische Implikationen (auf
Deutsch, Übersetzung ins Französische
verfügbar)
Moderator: Xavier Pilloud (NFP80, VIRTÙ Public
Affairs)
Podiumsteilnehmer:innen: Prof. Kerstin von
Plessen (CHUV), Joanna Bärtschi (SODK), Jann
Schumacher (BAG), Elisa Ruch (Verein ZETA
Movement)
16:30-17:30 Apéro

PROGRAMM

Seien Sie dabei, wenn wir über diese
Lehren nachdenken und dazu
beitragen, widerstandsfähigere
politische Massnahmen für die
nächste Generation zu gestalten.


